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Fachkommunikation im Zeitalter der Globalisierung − Wissenssysteme im Fokus. Eine 
empirische Untersuchung 
 
‘Globalisierung’, sprich Vernetzung verschiedener Kultur- und damit auch Sprachräume, 
bringt viele Herausforderungen mit sich. Auch die Translationswissenschaft ist gefordert, ist 
sie doch von jeher damit beschäftigt, mit Hilfe von Übersetzungen Brücken über eventuelle 
Hindernisse zu bauen, die ein Sprach- und Kulturraum (das Eigene) für einen anderen Sprach- 
und Kulturraum (das Fremde) ausmachen (z.B. Bachmann-Medick 1997; Koller 2001) 
 
Bei der interlingualen Fachkommunikation spielen dabei die Wissenssysteme eine zentrale 
Rolle. Der Stand des Wissens über den Fachbereich XY in der eigenen Sprache (L1) steht oft 
in einem Missverhältnis zum Stand des Wissens über denselben Fachbereich in der fremden 
Sprache (L2). Das Wissensgefälle kann dabei einerseits individuell, andererseits aber auch 
allgemein in der L2-Gesellschaft zu finden sein, wenn ein Fachbereich noch nicht so weit in 
die L2-Gesellschaft vorgedrungen ist. 
 
Die Erarbeitung von Wissenssystemen im Fachbereich XY ist dabei ein erster und aus-
schlaggebender Faktor, um die Fachkommunikation über die Landesgrenzen hinweg zu 
ermöglichen. Hierfür ist besonders die Terminologiewissenschaft eine zentrale 
Hilfswissenschaft, da sie die Begriffe eines Fachbereichs und die Beziehungen unter diesen 
als Ausgangspunkt nimmt (z.B. Budin 1996; Rogers 1999; Picht 1997; Simonnæs 2000 und 
Picht & Schmitz 2001). 
 
Mein Vortrag will der Behauptung über die Bedeutung der Wissenssysteme in der Fach-
kommunikation anhand eines Vergleiches von mehreren Übersetzungen ein und desselben 
Ausgangstextes bzw. thematisch verwandten Ausgangstexten nachgehen. Ich greife damit 
eine Methode auf, die als besonders geeignet gesehen wird, um anhand des Übersetzungs-
produktes festzustellen, welcher Entscheidungsfindungsprozess seitens des Übersetzers 
diesem zugrunde liegen mag (vgl. u.a. Tymoczko (2002); Pym (1998) und Campbell (2000), 
 
Die analysierten Fachtexte stammen von der Prüfung zum staatlich zugelassenen und 
vereidigten Übersetzer (Statsautorisert translatør). Die Fachbereiche, die ich analysiere, sind 
einerseits die Rechtswissenschaft und andererseits Technik im weitesten Sinne des Wortes.   
Bei der Analse gehe ich auf eine Auswahl von Übersetzungsproblemen ein und stelle Ver-
mutungen an über deren Ursache. Es dreht sich dabei um die Sprachenkombination von einer 
kleineren Sprache (LLD), und zwar Norwegisch, und Deutsch.  
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